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8. Klasse

Guatemala 





Müll auf der Straße 
Wir können viel Müll sehen. Es gibt Plastiktüten, Flaschen, Strohhalme, Deckel, Obstschalen usw.

Wir müssen bedenken, dass all dieser Müll erst in circa 200 Jahren verschwinden wird und es ist ein 

großes Problem für die Flora und Fauna Guatemalas. All dieser Müll riecht wirklich sehr schlecht. 

Müllkontamination beeinträchtigt den natürlichen Prozess von Tieren, Pflanzen, Wasser und Luft. Der Müll 

versperrt die öffentlichen Wege von Autos und Menschen. Müll verursacht visuelle Verschmutzung und 

das gefällt den meisten Touristen nicht, und das ist sehr schlecht, weil Touristen ein Stützpfeiler für die 

Wirtschaft Guatemalas sind. 
Meine Ideen zur Lösung dieses Problems sind: mehr Müllcontainer in allen Straßen im Land aufstellen; 

eine Geldstrafe für die Personen, die Müll auf die Straßen werfen; Freiwillige die den Müll einsammeln und 

Unternehmen, die den gesamten Müll recyceln.





Die Armut in Guatemala
Wir können auf dem Bild einen Zone mit armen Leuten sehen.  Armut bringt Ernährungsprobleme und 

Analphabetismus mit sich. Das führt zu einem niedrigen Entwicklungsindex für ein Land, und dass 

wollen wir in Zukunft korrigieren. Es bringt nicht nur Probleme für das Land, sondern auch für die 

Menschen selbst.  Sie bekommen einen niedrigen Lohn, obwohl sie viele Stunden arbeiten. Sie 

bekommen nicht genug Geld zu leben.  Wenn die Menschen eine Krankheit haben, haben sie meistens 

nicht genug Geld für die Krankenhauskosten. 

Die meisten armen Leute können nicht in die Schule gehen und sie essen manchmal nichts oder wenn 

sie essen, essen sie sehr wenig.

Meine Idee zur Lösung dieses Problems ist: Anhebung der Löhne, Wohnungen mit den richtigen 

Bedürfnissen und zu erschwinglichen Kosten bauen. Schaffung von mehr Arbeitsplätzen. 

Gemeinschaftschulen und -Krankenhäuser bauen.





Graffiti mit Schimpfwörtern auf der Straße
Wir können einen Wand mit Graffiti sehen. Aber warum ist es schlecht für das Land? 

Für ein Dritte-Welt-Land wie Guatemala ist der Tourismus sehr wichtig für die Wirtschaft. Touristen und 

Bürger sind manchmal nicht sicher in den Zonen die viel Graffiti mit Schimpfwörtern haben, weil vielen 

Räuber in diesen Zonen sind. Aus Angst vor Überfällen kommen Touristen und Bürger nicht mehr oft in 

diese Gebiete Guatemalas.

Man kann Graffiti mit Schimpfwörtern auch visuelle Verschmutzung nennen. Graffiti ist nicht immer 

schlecht, andere Graffitis sind schön, bunt, originell und legaler. Wir können z.B. in der Nähe vom Flughafen 

Aurora, ein sehr großartiges Graffiti sehen, das viele Symbole von Guatemala zeigt haben sehen.
Meine Ideen zur Lösung dieses Problems sind: alle Graffitis die Schimpfwörter haben abwaschen oder 

übermalen; eine Geldstrafe für die Personen, die Graffiti machen; mehr Sicherheit für die Touristen und die 

Leute des Landes bieten.





Ausbildung In Guatemala
Auf dem Bild sehen wir eine Gemeinschaftsschule, die in einem schlechten Zustand ist, weil sie zum 

Beispiel einige Fenster braucht. Es ist sehr traurig, dass circa 4 Millionen von Kindern in Guatemala 

unter diesen Umständen studieren. In diesem Schulmodell gibt es 30 bis 50 Kinder per Klasse und sie 

haben nur eine(n) Lehrer(in) für alle Fächer. Das schlimmste ist, dass nicht alle Kinder die Möglichkeit 

haben in eine Gemeinschaftsschule zu gehen. 

Es ist schlecht für Guatemala, dass viele Leute und Kinder Analphabeten sind. Wenn Menschen lesen und 

schreiben können, können sie eine persönliche Entwicklung haben und damit zur Entwicklung des Landes 

beitragen. In Zukunft möchte ich, dass der Analphabetismus in Guatemala gering ist und dass die 

meisten Kinder zur Schule gehen.

Meine Ideen zur Lösung dieses Problems sind: die Studiengebühren reduzieren oder es sogar kostenlos 

zu machen; die Einrichtungen umgestalten; Bücher stiften; neue Lehrer(innen) einstellen und neue 

Klassen bauen; mehr Technologie benutzen und Transport für alle Schüler anbieten.





Verkehr in Guatemala
Auf dem Bild sehen wir eine Ansammlung von Autos. Der Verkehr, hauptsächlich in Guatemala Stadt, ist ein 

sehr schwerwiegendes Problem. Viele Personen kommen zu spät zur Arbeit oder zur Schule und das ist 

nicht das schlimmste Problem. Ein Weg, der 15 Minuten dauert kann bis zu 2 Stunden dauern wegen dem 

Verkehr. Wenn es ein sehr warmer Tag ist, kann auch der Motor von den Autos beschädigt werden.

Die Abgase von den Autos sind sehr schlecht für die Luft.

Die Diebe nutzen die Staus fürs Stehlen aus. Viele Leute sind im Stau genervt und sie werden sich agressiv

benehmen. Sie hupen und schreien zu anderen Autos, manchmal streiten sich die Leute.

Meine Idee zur Lösung dieses Problems ist:  der Bau von neuen Straßen wie die Autobahn namens VAS, 

Verwenden von Fahrrädern oder anderen Verkehrsmitteln statt Autos und die Reparatur von Straßen, die 

beschädigt sind.





Sport in Guatemala
Auf dem Bild können wir Sporta sehen, dies ist die beste Akademie für verschiedene Sportarten wie 

Fußball, Karate, Ballet, Schwimmen usw. Für die Zukunft von Guatemala wünsche ich mir, dass es neue 

Technologie im Sportbereich gibt.

Ich möchte, dass Guatemala die modernen Geräte und gute Trainingsmethoden in allen diesen 

Sportarten hat. Ich möchte, dass alle Sport-Akademien kostenlos sind, weil ich glaube, dass nicht alle 

Leute die Möglichkeit haben eine Akademie zu bezahlen. Sport ist auch gut für die Gesundheit der 

Menschen. Es ist keine Überraschung, dass Guatemala schlecht im Sport ist, aber ich möchte, dass die 

Regierung in der Zukunft mehr Geld in Sport investiert. Es bedeutet nicht, dass wir schlechte Spieler 

haben. In Guatemala gibt es sehr schöne und moderne private Sporthallen für verschiedenen 

Sportarten z.B Futeca oder Smart Fit.





Wiederaufbau der Eisenbahn
Auf dem Bild können wir das Eisenbahn-Museum sehen.  In 1996 hatte die Eisenbahn nicht mehr 

funktioniert, weil es viel Geld gekostet hat.

Die Eisenbahn war für die Wirtschaft des Landes von großer Bedeutung, da sie den Güterverkehr von 

einer Seite des Landes auf die andere erleichterte. In der Zukunft wünsche ich mir, dass es wieder 

funktioniert, aber nicht nur für den Güterverkehr sondern auch für Personen. Die Eisenbahn 

verringert die Fahrzeiten. Damit können wir den Verkehr in Guatemala reduzieren und die Leute 

werden schneller zur Arbeit oder Schule gehen kommen.

Meine Ideen zur Lösung dieses Problems sind: versuchen, mit der Regierung zu sprechen, um eine 

Einigung für den Wiederaufbau der Eisenbahn zu erreichen und sicherere Straßen und neue Routen zu 

bauen, um sie nicht nur an ein und dasselbe Ziel zu bringen. 





Trinkwasser aus dem Wasserhahn
Auf dem Foto sehen wir eine 4-Liter-Trinkwasserflasche. Alle guatemaltekischen Häuser haben eine, weil in 

Guatemala kein Trinkwasser aus dem Wasserhahn kommt. Ich wünsche mir, dass Guatemala in Zukunft das 

Trinkwassersystem aus dem Wasserhahn einführt. Es ist sehr gefährlich für Menschen, Leitungswasser zu

trinken, weil es viele Bakterien enthält. Wissenschaftler sagen, dass beim Abkochen des Wassers, um die 

Bakterien zu entfernen, immer noch viele Bakterien übrig sind. Deshalb ist Trinkwasser sehr wichtig. Nicht

jeder hat die Möglichkeit, Trinkwasser zu kaufen. Wenn wir es schaffen, Trinkwasser aus dem Wasserhahn

zu haben, können wir auch Geld sparen.

Meine Ideen zur Lösung dieses Problems sind: die Entwässerung zu dekontaminieren, keinen Müll in die 

Entwässerung zu werfen und die Kosten für Literflaschen reines Wasser zu senken.


